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 Beschlussvorlage öffentlich

Vorlage Ergebnis Beschluss-
 Termin  Gremium

zur* kontrolle*

05.02.2019 Bezirksvertretung Osterfeld
12.02.2019 Planungsausschuss
18.02.2019 Rat der Stadt

A
V
B

Beratungsgegenstand

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 29
- Dorstener Straße -
Zustimmung zum Wechsel des Vorhabenträgers

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt beschließt dem Antrag des neuen Vorhabenträgers vom 07.11.2018 stattzugeben 
und stimmt damit einem Wechsel des Vorhabenträgers für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
Nr. 29 - Dorstener Straße - zu.

Gesetzliche Grundlage: § 12 in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I, S. 3634).
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1 Bezug
2
3 Einleitender Beschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 29 - Dorstener Straße - vom 
4 18.12.2017 (Drucksache Nr. B/16/3078-01).
5
6
7 Konsequenzen
8
9 a) Finanzielle

10
11     keine [X]
12
13     ja [  ]
14
15 b) Sonstige keine
16
17
18 Begründung
19
20 1. Lage des Plangebiets im Stadtbereich
21
22 Das Plangebiet des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 29 liegt in der Gemarkung Osterfeld, 
23 Flur 11, und wird wie folgt umgrenzt:
24
25 Nordwestliche Grenze des Flurstückes Nr. 137; nordöstliche Grenzen der Flurstücke Nr. 137, 159, 
26 160 und 251; südliche Grenzen des Flurstücks Nr. 251; südwestliche Grenzen der Flurstücke Nr. 251, 
27 160 und 137. 
28
29 Die genaue Abgrenzung ergibt sich auch aus der als Anlage 1 beigefügten Übersichtsskizze.
30
31 2. Wechsel des Vorhabenträgers
32
33 Der Rat der Stadt hat am 18.12.2017 auf Antrag der Deutschen Reihenhaus AG für das ehemalige 
34 Betriebsgelände des Autohandels Aholt an der Dorstener Straße ein vorhabenbezogenes 
35 Bebauungsplanverfahren eingeleitet. Die damalige Antragstellerin sah die Entwicklung eines Wohn-
36 parks mit 31 Reihenhäusern vor.
37
38 Die Deutsche Reihenhaus AG ist mit Schreiben vom 29.01.2018 als Vorhabenträger von dem 
39 Vorhaben zurückgetreten, nachdem die Verfügung über das in Frage stehende Grundstück ausge-
40 laufen war.
41
42 Als neuer Vorhabenträger hat nun die Wibbelhoff & Tlolka GmbH & Co.KG. mit Datum vom 
43 07.11.2018 einen Antrag gestellt, in das Verfahren eintreten und das Vorhaben realisieren zu wollen 
44 (s. Anlage 2). Es wurde eine Kopie des Kaufvertrags vorgelegt, aus der hervorgeht, dass die Firma 
45 Wibbelhoff & Tlolka über das Grundstück verfügt.
46
47 Die Verfügungsbefugnis ist befristet bis November 2020. Nach Ablauf der Frist ist der Stand des 
48 vorhabenbezogenen Bebauungsplanverfahrens zu prüfen und zu entscheiden, inwieweit das Vorha-
49 ben realisierbar erscheint, ggfs. mit einer Verlängerung der gewährten Frist.
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51 Die Firma Wibbelhoff & Tlolka plant auf dem Grundstück die Realisierung von Doppel- und Reihen-
52 häusern im rückwärtigen Bereich. Städtebaulich orientiert sich der Entwurf an dem abgestimmten 
53 Konzept der Deutschen Reihenhaus AG. Lediglich an der Dorstener Straße sollen nun zwei Mehr-
54 familienhäuser vorgesehen werden. Aus städtebaulicher Sicht lässt sich diese Bebauungsform aus 
55 der Umgebungsbebauung ableiten. Sie hilft, die Raumkante zur Dorstener Straße, die derzeit unter-
56 brochen ist, städtebaulich auszuformulieren. Geplant sind derzeit 25 Wohneinheiten in Doppel- und 
57 Reihenhäusern und 12 Wohneinheiten in den Mehrfamilienhäusern.
58
59 Es ist vorgesehen, die Energieversorgung des Wohngebiets über ein Blockheizkraftwerk sicherzu-
60 stellen. Weiterhin soll eine Ladesäule für Elektroautos integriert werden, um Anreize für die Nutzung 
61 von E-Mobilitätsangeboten zu schaffen.
62
63 Die vom Rat der Stadt am 18.12.2017 beschlossenen Hauptplanungsziele
64
65 - Festsetzung eines Wohngebiets;
66
67 - Regelung der notwendigen Erschließung;
68
69 - Regelung der erforderlichen Ausgleichmaßnahmen;
70
71 ändern sich durch den Wechsel des Vorhabenträgers nicht.
72
73 3. Weiterer Verfahrensablauf
74
75 Der weitere Verfahrensablauf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 29 stellt sich wie folgt 
76 dar:
77
78 - Zustimmung des Rates der Stadt zum Wechsel des Vorhabenträgers;
79
80 - 1. Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB;
81
82 - Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB (14-tägige Darlegung der Planung mit 
83 Bürgerversammlung);
84
85 - Einverständnis des Rates mit dem vorhabenbezogenen Bebauungsplanentwurf sowie Beschluss 
86 des Rates gemäß § 3 Abs. 2 BauGB betreffend die öffentliche Auslegung dieses Entwurfs;
87
88 - 2. Beteiligung der Behörden und Träger sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 
89 BauGB;
90
91 - Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für die Dauer eines Monats, mindestens jedoch 
92 für 30 Tage, oder bei Vorliegen eines wichtigen Grundes für die Dauer einer angemessenen 
93 längeren Frist;
94
95 - Beschluss des Rates gemäß § 10 Abs. 1 BauGB (Satzungsbeschluss);
96
97 - Rechtskraft des vorhabenbezogenen Bebauungsplans durch Veröffentlichung des Satzungsbe-
98 schlusses.
99

100
101 Anlagen
102
103 Anlage 1: Übersichtsskizze
104 Anlage 2: Antrag des neuen Vorhabenträgers vom 07.11.2018
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